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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV 06 Brandenf.Nesselröden : TSV 1923 Oberrieden 
Montag, 15.11.2021, 20:00 Uhr

Wetzel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TSV 06 Brandenf.Nesselröden, als
Hans Rauschenberg sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV 1923
Oberrieden sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wetzel und Rauber, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV 06 Brandenf.Nesselröden ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt
rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0 gegen Weishaupt / Tripp fanden Wetzel / Rauber von Anfang
an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. In toller Verfassung präsentierten sich Rauschenberg /
Eichhorn im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Scheibe / Burhenne. Nur einen Satz verloren Wittich / Wittich bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Lückert / Hildebrand und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige
Herangehensweise hatte Udo Wetzel beim 3:0-Sieg gegen Uwe Scheibe ab dem ersten
Ballwechsel. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Niklas Rauber gegen Stefan Weishaupt. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Hans Rauschenberg
kam mit der Spielweise von Gerd Burhenne am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim 11:13, 11:6, 11:7, 11:3-
Erfolg gegen Lars Lückert kam Matthias Wittich nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:
1 an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas Wittich bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Andreas Hildebrand dann doch niedergerungen worden. Keinen Punkt beisteuern
konnte Christoph Eichhorn im Spiel gegen Joachim Tripp, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler. Udo Wetzel hatte seinen Gegner Stefan Weishaupt beim ungefährdeten
12:10, 11:7, 11:7 recht sicherim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Niklas Rauber besiegelte mit
einem 11:5, 11:7, 10:12, 11:7 gegen Uwe Scheibe einen Punkt für sein Team. Nicht einen
Satzgewinn überließ Hans Rauschenberg seinem Gegner Lars Lückert beim sicheren 3:0-Erfolg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 06 Brandenf.Nesselröden am 26.11.2021 gegen den SV
BW 1926 Vierbach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 19.11.2021 gegen den Eschweger TSV 1848 II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 06 Brandenf.Nesselröden

Doppel: Wetzel / Rauber 1:0, Rauschenberg / Eichhorn 0:1, Wittich / Wittich 1:0 
Einzel: U. Wetzel 2:0, N. Rauber 2:0, H. Rauschenberg 2:0, M. Wittich 1:0, T. Wittich 0:1, C.
Eichhorn 0:1 

 TSV 1923 Oberrieden
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Doppel: Scheibe / Burhenne 1:0, Weishaupt / Tripp 0:1, Lückert / Hildebrand 0:1 
Einzel: S. Weishaupt 0:2, U. Scheibe 0:2, L. Lückert 0:2, G. Burhenne 0:1, J. Tripp 1:0, A.
Hildebrand 1:0


